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Exkursion an den Europäischen Tagen des Denkmals
Die Hänggitürme und der Glarner Stoffdruck-Welthandel

Liebe Industriekultur-Interessierte

Die Glarner Hänggitürme sind ein bedeutendes Symbol für die Verbindung zwischen dem Glarnerland und der Welt 
im 19. und 20. Jh. Der Handel mit den farbenfrohen Glarner Stoffen führte bis nach Asien und Afrika. Um diesen 
markanten Bautypus des Hänggiturms zu erkunden, bietet der Glarner Industrieweg, der Glarner Heimatschutz 
und der Verein SGTI gemeinsam eine geführte Veranstaltung an den Europäischen Tagen des Denkmals an. 
Wir besichtigen in Schwanden das Glarner Wirtschaftsarchiv auf dem Gelände der ehemaligen Textildruckerei     
P. Blumer & Jenny mit einem denkmalgeschützten Hänggiturm von 1828. Hier besuchen wir auch die dazu passende 
Ausstellung «Glarnerland global». Anschliessend fahren wir mit der S6 (und/oder mit Privatautos) nach Mitlödi. Hier 
zeigt uns Joe Groner  «seinen» gut erhaltenen Hänggiturm, in welchem in der zugehörigen Mitlödi Textildruck AG 
noch bis 2023 Stoffe bedruckt wurden. Im Anschluss hören wir einen Fachvortrag des Architekten Stefan Noser 
über den Hänggiturm als Bautypus.

Programm: 
Samstag, 7. September 2024

13:25   Treffpunkt vor dem Bahnhof Schwanden
13:30   Dr. phil Madlaina Brugger führt uns durch das Glarner Wirtschaftsarchiv auf dem Gelände der  
  ehemaligen Stoffdruckerei Blumer, Schwanden GL. Sie leitet das Wirtschaftsarchiv.
  Geführter Besuch der Ausstellung «Glarnerland global»
15:30   Kurze Fahrt mit der S6 (oder mit Privatauto) nach Mitlödi. Besichtigung Hänggiturm in Mitlödi. 

Anschliessend kurzer Vortrag des Architekten Stefan Noser über den Hänggiturm als Bautypus
16:50   Ende der Veranstaltung

Anreisevorschlag:  
Zürich HB ab 12:12 - Ziegelbrücke an 12:58 / Ziegelbrücke ab 13:01 - Schwanden an 13:24 
Rückreisevorschlag:  
Mitlödi ab 17:06 - Zürich HB an 18:17

Anmeldung:
Über den Link auf Internetseite der Europäischen Tage des Denkmals: https://kulturerbe-entdecken.ch
Eine Anmeldung ist ab dem 15. August möglich. Die Plätze sind auf 30 Personen begrenzt.


